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Pressemitteilung  
 

Kooperationsvertrag mit der Medizinisch Technischen Akademie Esslingen  

Klinikum bildet jetzt auch Medizinische Technologen für Radiologie 
aus  

Villingen-Schwenningen/Donaueschingen. Ab Oktober 2023 bietet das 
Schwarzwald-Baar Klinikum erstmals die Ausbildung zur Medizinischen Tech-
nologin beziehungsweise zum Medizinischen Technologen für Radiologie 
(MTR) an. Dafür hat das Schwarzwald-Baar Klinikum einen Kooperationsver-
trag mit der Medizinisch Technischen Akademie Esslingen (MTAE) abge-
schlossen. Die schulische Ausbildung erfolgt in der privaten Fach- und Be-
rufsfachschule in Esslingen, der praktische Teil wird im Schwarzwald-Baar Kli-
nikum absolviert. Wichtig zu wissen: Die jungen Menschen erhalten im Klini-
kum ein Ausbildungsentgelt und müssen kein Schulgeld bezahlen.  
 
„Wir freuen uns sehr darüber, dass wir dank dem Kooperationsvertrag mit der Be-

rufsfachschule im Klinikum zukünftig selbst die Medizinischen Technologen für Ra-

diologie ausbilden können“, erklärt Prof. Dr. Dr. med. Stefan Wirth, Direktor des In-

stituts für Radiologie und Nuklearmedizin am Schwarzwald-Baar Klinikum. „Das Kli-

nikum deckt die gesamte Bandbreite der Radiologie, Nuklearmedizin und Strahlen-

therapie ab. Das ist wie geschaffen für die praktische Ausbildung – bei uns gibt es 

sehr viel zu sehen und zu lernen. Darüber hinaus ist man nah dran an Zukunfts-

technologien, insbesondere der schmerzfreie Blick in den Körper des Menschen 

wird dabei immer wichtiger und realistischer.“  

 

Während der dreijährigen Ausbildung erfolgt der Schulbesuch in Esslingen, die 

praktische Ausbildung wird im Klinikum absolviert. Im ersten Schuljahr ist ein Pra-

xistag in der Woche vorgesehen, später sind es zwei beziehungsweise drei Praxis-
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tage wöchentlich. Voraussetzung für die Ausbildung ist ein guter, mittlerer Bildungs-

abschluss. „Neue gesetzliche Änderungen machen es möglich, dass die jungen 

Menschen auch ein Ausbildungsentgelt beziehen“, so Prof. Wirth. Im Klinikum sind 

das im ersten Lehrjahr nach aktuellem Tarif rund 1.065 Euro, im zweiten und dritten 

Lehrjahr steigt der Betrag. Darüber hinaus müssen die Schüler nicht für das Schul-

geld an der privaten Berufsfachschule aufkommen. 

 

„Das ist ein hochmoderner Beruf mit hervorragenden beruflichen Aussichten“, erklärt 

Silke Roth, Leitende Medizinische Technologin im Schwarzwald-Baar Klinikum. Das 

Aufgabengebiet von Medizinischen Technologen für Radiologie ist sehr vielfältig: 

“Wir nehmen die radiologische und nuklearmedizinische Diagnostik vor und wenden 

die Strahlentherapie an. Aber wir verabreichen auch Arzneimittel nach ärztlicher An-

ordnung, wirken beim Erstellen von Bestrahlungsplänen mit, sichern Qualität oder 

beurteilen Messergebnisse.“  

 

Und natürlich haben die MTR immer sehr viel Kontakt mit Menschen und sind häufig 

erste Ansprechpartner für die Patienten. „Wer gerne mit Technik, aber auch mit 

Menschen arbeitet, ist in diesem Beruf genau richtig“, so Roth. „Schön ist auch, dass 

man selbstständig arbeiten kann. Gleichzeitig ist man als MTR ein wichtiges Team-

mitglied in Sachen medizinische Versorgung – bei einem eingelieferten Notfall bei-

spielsweise ist man mittendrin im Geschehen. Es braucht Teamgeist, Nervenstärke 

und natürlich viel Einfühlungsvermögen den Patienten gegenüber. Und nicht zuletzt 

ist es sehr befriedigend, jeden Tag den Sinn unserer Arbeit direkt zu sehen.“ Dar-

über hinaus können Medizinische Technologen aber nicht nur im Krankenhaus, 

sondern auch in anderen Bereichen wie beispielsweise in Praxen oder in der In-

dustrie tätig sein.  

 

„Wer sich für die Ausbildung interessiert, ist herzlich eingeladen, einmal unverbind-

lich bei uns reinzuschnuppern“, bietet Roth an. Interessenten können sich dafür di-

rekt im Institut für Radiologie und Nuklearmedizin unter der Telefonnummer 

07721/93 2808 melden oder eine E-Mail an silke.roth@sbk-vs.de schreiben. Auch 

auf der Messe „Jobs for Future“ vom 2. bis 4. März 2023 ist das Klinikum mit einem 

Stand in Halle D vertreten, zusätzlich bei der „Azubi-Spot“ am 11. Mai 2023 im Kino 

„Blueboxx“ in Villingen. Dort kann man jeweils mehr zur MTR-Ausbildung erfahren. 

mailto:ran@sbk-vs.de
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Informationen gibt es außerdem auf der Homepage des Schwarzwald-Baar Klini-

kums unter www.sbk-vs.de. Zum Ausbildungsstart im Oktober 2023 kann man sich 

ab sofort bewerben.  

 

Bild:  
Silke Roth, Leitende Medizinische Technologin, und Prof. Stefan Wirth, Direktor des 

Instituts für Radiologie und Nuklearmedizin, freuen sich auf die ersten MTR-Auszu-

bildenden.  

 

 

23. Februar 2023  

Pressekontakt 
Schwarzwald-Baar Klinikum 
Villingen-Schwenningen  
Sandra Adams 
Pressesprecherin/Leitung  
Unternehmenskommunikation und Marketing 
Telefon: 07721/93-8050 
E-Mail: sandra.adams@sbk-vs.de 
Homepage: www.sbk-vs.de 
 
 

http://www.sbk-vs.de/
mailto:sandra.adams@sbk-vs.de

